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Allgemeine Einkaufsbedingungen (AEB)  

I. Geltungsbereich 

1. Diese Einkaufsbedingungen gelten für sämtli-
che Einkaufsverträge der B&B Verpackungs-
technik GmbH (im Folgenden „B&B" genannt), 
sofern B&B nicht ausdrücklich konkreten Ab-
weichungen zugestimmt hat. 

2. Anders lautende oder ergänzende Bedingun-
gen des Lieferanten finden keine Anwendung, 
gleich auf welche Weise sie B&B zugehen, es 
sei denn B&B hat der Gültigkeit der Bedingun-
gen ausdrücklich in schriftlicher Form mit Un-
terzeichnung durch einen entsprechend be-
fugten Vertreter zugestimmt. Dies gilt insbe-
sondere auch für den Fall, dass B&B eine 
Leistung in Kenntnis der Bedingungen des 
Lieferanten annimmt, ohne diesen nochmals 
zu widersprechen. 

II. Bestellung/Angebotsannahme 

1. Bestellungen, Bestelländerungen und die An-
nahme von Angeboten (im Folgenden einheit-
lich „Bestellung“ genannt) des Lieferanten be-
dürfen zu ihrer Wirksamkeit der Schriftform.  

2. Alle Bestellungen von B&B sind vom Lieferan-
ten schriftlich zu bestätigen. Geht die Auf-
tragsbestätigung nicht innerhalb von fünf 
Werktagen vom Bestelldatum an ein, ist B&B 
zum Widerruf der Bestellung berechtigt. 

3. Für Inhalt, Art, Umfang und Qualität der Liefe-
rungen/Leistungen ist ausschließlich die 
schriftliche Bestellung maßgeblich. Sofern der 
Lieferant in der Auftragsbestätigung von der 
Bestellung durch B&B abweicht, hat der Liefe-
rant darauf ausdrücklich und deutlich hinzu-
weisen und diese Abweichungen entspre-
chend zu kennzeichnen. Im Zweifelsfall sind 
diese nur dann wirksam vereinbart, wenn B&B 
diese Abweichungen schriftlich bestätigt hat. 

4. Wenn der Lieferant uns Produkte anbietet 
oder wir diese bei ihm bestellen wollen, von 
denen er weiß oder bezüglich derer er kon-
krete Anhaltspunkte dafür hat, dass diese  

nach EU-Recht als Dual-Use-Güter einzuord-
nen sind, hat er uns vor Vertragsschluss aus-
drücklich auf diesen Umstand hinzuweisen. 

III. Vertragsausführung 

1. Die von B&B zur Verfügung gestellten Zeich-
nungen, Spezifikationen und sonstige Unterla-
gen sind für den Lieferanten verbindlich. So-
fern der Lieferant von den Vorgaben abweicht, 
hat er zuvor die schriftliche Genehmigung von 
B&B einzuholen. Weiterhin wird der Lieferant 
unverzüglich jegliche Änderungen des Liefer- 
bzw. Leistungsgegenstands, insbesondere 
die Qualität betreffend, mitteilen, die produkti-
onsbedingt oder aufgrund der Änderung von 
gesetzlichen oder behördlichen Vorschriften 
notwendig sind. 

2. Die durch B&B beigestellten Unterlagen sind 
vom Lieferanten vor Angebotsabgabe bzw. 
Fertigungsbeginn auf Vollständigkeit und nach 
ihren inneren Maßzusammenhängen hin zu 
überprüfen und gegebenenfalls nach Rück-
sprache mit B&B zu korrigieren. Eventuell feh-
lende Zeichnungen sind umgehend bei B&B 
nachzufordern. Mehrarbeit und damit verbun-
dene Kosten wegen Verstößen des Lieferan-
ten gegen die vorgenannten Pflichten gehen 
zu Lasten des Lieferanten. 

3. Alle Unterlagen die B&B dem Lieferanten zur 
Verfügung gestellt hat, sind Eigentum von 
B&B und ausschließlich für die Ausführung der 
durch B&B bestellten Lieferungen/Leistungen 
zu verwenden. Dritten dürfen diese Unterla-
gen nur nach ausdrücklicher schriftlicher Ge-
nehmigung durch B&B zugänglich gemacht 
werden. 

4. Der Lieferant hat seine Mitarbeiter und Unter-
lieferanten in geeigneter Weise zur Geheim-
haltung im Hinblick auf die im vorstehenden 
Absatz genannten Unterlagen zu verpflichten.  

5. Alle Dokumente, die Eigentum von B&B sind, 
müssen auf Anfrage sofort und ohne jegliches 
Rückbehaltungsrecht zurückgegeben werden; 
elektronische Daten sind nach Abschluss des 
Auftrags unaufgefordert zu löschen. 
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6. Nach Abschluss der Lieferung/Leistung ist der 
Lieferant verpflichtet, B&B die entsprechen-
den Zeichnungen und andere technische Do-
kumente, die den Liefergegenstand betreffen, 
in der erforderlichen Anzahl zuzusenden. 
Diese Unterlagen und Daten sind stets auf 
dem aktuellen Stand zu halten, insbesondere 
wenn nachträgliche Änderungen am Lieferge-
genstand vorgenommen werden. 

7. Der Lieferant ist dazu verpflichtet, B&B das Ei-
gentum an diesen Unterlagen oder Daten kos-
tenlos zu übertragen. Die Übertragung des 
geistigen Eigentums berührt dies nicht. 

8. B&B oder von B&B beauftragte Dritte dürfen 
diese Unterlagen und Daten kostenlos ver-
wenden, um Reparaturen und Änderungen 
durchzuführen sowie Ersatzteile herzustellen.  

9. Der Lieferant ist verpflichtet, B&B auf Anfrage 
den Hersteller und die Artikelnummer von in 
den Liefergegenstand integrierten Ersatz- 
oder Verschleißteilen zu nennen, die nach Lis-
ten oder Katalogen beschafft werden, soweit 
B&B diese für Reparaturen und/oder Neube-
schaffungen benötigt. 

10. Der Lieferant ist verpflichtet, geplante Produk-
tionseinstellungen von B&B Produkten ein 
Jahr im Voraus schriftlich anzukündigen und 
verpflichtet sich gleichzeitig, für einen Zeit-
raum von sechs Monaten ab Ankündigung 
durch B&B bestellte Ersatz- und Verschleiß-
teile zu den bisherigen Konditionen zu liefern. 
Für weitere fünf Jahre nach der Ankündigung 
sichert der Lieferant B&B zu, weiter im Hinblick 
auf Ersatz- und Verschleißteile lieferfähig zu 
sein und diese zu marktüblichen Preisen auf 
Bestellung zu liefern. 

11. Zur vollständigen Vertragserfüllung gehört ne-
ben der Lieferung der Waren die kostenlose 
Lieferung von technischen Unterlagen, in 
deutscher und englischer Sprache in der je-
weils gültigen Fassung: 

 Betriebs- oder Montageanleitung ent-
sprechend geltender EU-Richtlinie 

 Wartungsanweisungen 

 Konformitätserklärungen 

 Sicherheitsdatenblätter 

 Weitere Zertifikate oder Erklärungen 
entsprechend aktuell gültiger Richtli-
nien, Verordnungen und Normen. 

 Prüfzeugnisse 

12. Der Lieferant ist verpflichtet, B&B alle Informa-
tionen und Dokumente zur Verfügung zu stel-
len, die zur Einfuhr und ggf. zur späteren Wie-
derausfuhr erforderlich sind. Die Verpflichtung 
erstreckt sich insbesondere, aber nicht nur, 
auf:  

 Versand- und Transportdokumente 

 zoll- und steuerrechtliche Waren-
codes 

 Ursprungsland der Teile/Materialien 
(Angabe des handels- und präferenz-
rechtlichen Ursprungs) 

 Ursprungszeugnisse 

 Lieferantenerklärungen zum präferen-
ziellen Ursprung 

 die Dual-Use-Klassifizierung (Kenn-
zeichnung: Genehmigungspflichtig mit 
Listenposition / nicht genehmigungs-
pflichtig) 

IV. Beistellungen 

1. Beistellungen von Teilen/Materialien durch 
B&B an den Lieferanten bleiben Eigentum von 
B&B. Bei Verbindung dieser Teile/Materialien 
mit fremden Sachen, erwirbt B&B das Mitei-
gentum an der neuen Sache im anteiligen 
Wert. 

2. Werkzeuge, Modelle oder Muster (Fertigungs-
mittel), die dem Lieferanten von B&B für die 
Herstellung des Liefergegenstands überlas-
sen werden, oder solche, die vom Lieferanten 
mit Hilfe von B&B Unterlagen auf Kosten von 
B&B gefertigt werden, sind ebenfalls Eigentum 
von B&B und müssen vom Lieferanten als sol-
ches gekennzeichnet werden. Diese sich im 
B&B Eigentum befindlichen Fertigungsmittel 
sind vom Lieferanten ausschließlich zur Her-
stellung der durch B&B bestellten Lieferge-
genstände zu nutzen. Der Lieferant hat diese 
Fertigungsmittel sorgsam zu behandeln und 
Wartungs- und Instandsetzungsarbeiten un-
entgeltlich zu übernehmen. 
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3. Der Lieferant verpflichtet sich, jegliche beige-
stellte Teile/Materialien bzw. Fertigungsmittel 
auf eigene Kosten zum Neuwert gegen Feuer-
, Wasser- und Diebstahlschäden zu versi-
chern und tritt jegliche Entschädigungsansprü-
che schon jetzt an B&B ab. B&B nimmt diese 
Abtretungen an. 

V. Lieferung und Gefahrenübergang 

1. Sofern nicht abweichend vereinbart erfolgt die 
Lieferung DDP Bestimmungsort (Incoterms 
2020). 

2. Teilmengen dürfen nur nach ausdrücklicher 
Zustimmung durch B&B geliefert werden. 

3. Die in der Bestellung genannten Liefertermine 
gelten nur als eingehalten, wenn die vollstän-
dige Lieferung spätestens zum vertraglich ver-
einbarten Liefertermin am Bestimmungsort 
eintrifft und übergeben wurde.  

4. Sobald der Lieferant ernsthaft vermuten muss, 
dass er seine vertragliche Verpflichtung ganz 
oder teilweise nicht erfüllen kann, hat er dies 
B&B unverzüglich unter Angabe der Gründe 
und der voraussichtlichen Dauer der Verzöge-
rung schriftlich anzuzeigen. Unterlässt der Lie-
ferant diese Mitteilung, kann er sich gegen-
über B&B auch im Fall des Vorliegens höherer 
Gewalt oder anderer, nicht von ihm zu vertre-
tender Umstände nicht auf dieses Hindernis 
berufen. § 275 BGB bleibt von dieser Rege-
lung unberührt. Durch die Anzeige der Verzö-
gerung ändert sich aber auf keinen Fall der 
vereinbarte Liefertermin. 

5. Kommt es zum Lieferverzug durch den Liefe-
ranten ist B&B berechtigt, eine Vertragsstrafe 
in Höhe von 0,3% des vereinbarten Nettokauf-
preises pro Werktag zu verlangen, maximal 
7,5% des Nettokaufpreises. B&B ist berechtigt 
die Vertragsstrafe neben der vertragsgemä-
ßen Erfüllung bis zur Abschlusszahlung einzu-
fordern. Die Vertragsstrafe kann mit der Zah-
lung für offene Rechnungen aus der gleichen 
Bestellung verrechnet werden.   

VI. Eigentumsvorbehalt 

1. Wird die bestellte Ware unter Eigentumsvor-
behalt geliefert, ist B&B dennoch berechtigt, 

die Vorbehaltsware im üblichen Geschäfts-
gang zu nutzen, zu verarbeiten und / oder wei-
terzuverkaufen. 

2. Sofern B&B Teile beim Lieferanten beistellt, 
behält sich B&B das Eigentum hieran vor. Ver-
arbeitung oder Umbildung durch den Lieferan-
ten werden für B&B vorgenommen. Wird diese 
Vorbehaltsware mit anderen, von B&B nicht 
gehörenden Gegenständen verarbeitet, so er-
wirbt B&B das Miteigentum an der neuen Sa-
che im Verhältnis des Wertes der Sache von 
B&B (Einkaufspreis zzgl. MwSt.) zu den ande-
ren verarbeiteten Gegenständen zur Zeit der 
Verarbeitung. 

3. Wird die von B&B beigestellte Sache mit an-
deren, B&B nicht gehörenden Gegenständen 
untrennbar vermischt, so erwirbt B&B das Mit-
eigentum an der neuen Sache im Verhältnis 
des Wertes der Vorbehaltssache (Einkaufs-
preis zzgl. MwSt.) zu den anderen vermisch-
ten Gegenständen zum Zeitpunkt der Vermi-
schung. Erfolgt die Vermischung in der Weise, 
dass die Sache des Lieferanten als Hauptsa-
che anzusehen ist, so gilt als vereinbart, dass 
der Lieferant B&B anteilsmäßig Miteigentum 
überträgt; der Lieferant verwahrt das Alleinei-
gentum oder das Miteigentum für B&B. 

VII. Gewährleistung/Mängelrüge und Haf-
tung 

1. Der Lieferant leistet Gewähr dafür, dass der 
Liefergegenstand bzw. die erbrachte Leistung 
bei Gefahrübergang bzw. im Fall eines Werk-
vertrages im Zeitpunkt der Abnahme keine 
seinen Wert oder Tauglichkeit beeinträchti-
genden Mängel aufweist, die vereinbarte oder 
garantierte Beschaffenheit hat, sich für die 
nach dem Vertrag vorausgesetzte Verwen-
dung eignet, den allgemein anerkannten Re-
geln der Technik, den einschlägigen rechtli-
chen Bestimmungen und den Vorschriften und 
Richtlinien von Behörden, Berufsgenossen-
schaften und Fachverbänden am Bestim-
mungsort entspricht. 

2. Im Fall der Mangelhaftigkeit stehen B&B die 
gesetzlichen Gewährleistungsansprüche un-
gekürzt zu.  

3. Die notwendigen Aufwendungen für die Nach-
erfüllung sind vom Lieferanten zu tragen, und 
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zwar einschließlich solcher, die darauf beru-
hen, dass der Liefergegenstand oder die er-
brachte Leistung an einen anderen Ort als den 
Erfüllungsort verbracht wurden. Der Anspruch 
umfasst auch die Kosten für den Ausbau des 
mangelhaften Liefergegenstandes oder der 
mangelhaften sonstigen Leistung und für den 
Einbau eines mangelfreien Liefergegenstan-
des oder einer mangelfreien sonstigen Leis-
tung und für vergleichbare Fälle (etwa Auspa-
cken und Neuverpacken einer Ware). Fällt bei 
B&B in Folge der Lieferung mangelhafter Lie-
fergegenstände extern oder intern Aufwand 
an, etwa für Untersuchungen, Sortierarbeiten, 
Umpack- oder Lagerarbeiten oder administra-
tive Tätigkeiten, ist dieser angemessen vom 
Lieferanten abzugelten. Für den Aufwand von 
bei B&B angestellten Mitarbeitern ist dabei als 
angemessene Abgeltung der von B&B an den 
Mitarbeiter gezahlte Bruttostundenlohn ein-
schließlich aller Nebenkosten zugrunde zu le-
gen.  

4. Hat der Lieferant eine Garantie für die Be-
schaffenheit oder Haltbarkeit des Liefergegen-
standes übernommen, kann B&B darüber hin-
aus auch Ansprüche aus der Garantie geltend 
machen.  

5. Die Frist zur Untersuchung und zur Mängel-
rüge bei beiderseitigen Handelskäufen be-
ginnt in allen Fällen erst dann zu laufen, wenn 
die Ware bei B&B oder im von B&B benannten 
Außenlager eingetroffen ist und nach den Ge-
gebenheiten eines ordnungsgemäßen Ge-
schäftsablaufs mit diesen Maßnahmen zu be-
ginnen ist. Eine Rüge innerhalb von 5 Werkta-
gen ab Entdeckung eines Mangels gilt in je-
dem Fall als unverzüglich und damit rechtzei-
tig.  

6. Die Gewährleistungsfrist beläuft sich auf 3 
Jahre ab Gefahrübergang, im Fall eines Werk-
vertrags ab Abnahme. Sieht das Gesetz län-
gere Gewährleistungsfristen vor, gelten diese. 
Im Fall der Nachbesserung oder Nachliefe-
rung beginnt die Verjährungsfrist neu zu lau-
fen, es sei denn, B&B musste nach dem Ver-
halten des Lieferanten davon ausgehen, dass 
dieser sich nicht zu dieser Maßnahme ver-
pflichtet sah, sondern die Nachbesserung 
oder Nachliederung nur aus Kulanzgründen 
oder ähnlichen Gründen vornahm. 

 

VIII. Produkthaftung 

1. Der Lieferant stellt B&B von Ansprüchen aus 
der deliktischen Produzentenhaftung und auf-
grund des Produkthaftungsgesetzes sowie 
sonstiger nationaler Gesetze zur Umsetzung 
der europäischen Produkthaft-Richtlinie frei, 
soweit der Lieferant oder dessen Zulieferer 
den die Haftung auslösenden Produktfehler 
verursacht hat. Im Rahmen seiner Haftung für 
Schadensfälle im Sinnes dieses Absatzes ist 
der Lieferant auch verpflichtet, etwaige Auf-
wendungen gemäß §§ 683, 670 sowie gemäß 
§§ 830, 840, 426, 254 BGB zu erstatten, die 
sich aus oder im Zusammenhang mit einer von 
B&B pflichtgemäß durchgeführten Rückrufak-
tion oder öffentlichen Warnung ergeben.  

2. Gleiches gilt, wenn die Rückrufaktion oder öf-
fentliche Warnung durch die Abnehmer von 
B&B durchgeführt wird. Über Inhalt und Um-
fang der durchgeführten Rückrufmaßnahmen 
wird B&B den Lieferanten – soweit zumutbar 
und möglich – unterrichten und ihm Gelegen-
heit zu Stellungnahme geben. Unberührt blei-
ben weitergehende gesetzliche Ansprüche 
von B&B. 

3. Der Lieferant hat auf eigene Kosten eine Pro-
dukthaftpflichtversicherung mit einer De-
ckungssumme von mindestens 10 Mio. EUR 
pro Personen-/Sachschaden abzuschließen 
und zu unterhalten. Der Lieferant wird B&B auf 
Verlangen jederzeit eine Kopie der Haftpflicht-
police zusenden. 

IX. Qualitätskontrollen / Audits 

Um sicherzustellen, dass die geforderte Qua-
lität erfüllt wird, hat der Käufer das Recht, das 
Werk des Lieferanten zu besuchen und nach 
vorheriger Ankündigung während der norma-
len Betriebs- und Geschäftszeiten einen ent-
sprechenden Qualitätsaudit durchzuführen. 
Dieses Recht besteht auch bei neuen Pro-
dukteinführungen sowie bei berechtigten 
Zweifeln hinsichtlich der Einhaltung der erfor-
derlichen Qualitätssicherungsmaßnahmen, 
insbesondere im Falle von Mängeln oder Ab-
weichungen. 
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X. Rechte Dritter 

1. Der Lieferant steht dafür ein, dass die von ihm 
gelieferte Ware keine Rechte Dritter in Län-
dern der Europäischen Union und an etwa ab-
weichend vereinbarten Bestimmungsorten 
verletzt. Er ist dazu verpflichtet, B&B von 
sämtlichen Ansprüchen freizustellen, die Dritte 
aufgrund solcher Verletzungen von gewerbli-
chen Schutzrechten gegen B&B geltend ma-
chen, und sämtliche anfallenden Kosten im 
Zusammenhang mit solchen Ansprüchen zu 
erstatten. Dies gilt nicht, sofern der Lieferant 
nachweisen kann, dass er weder für die Ver-
letzung der Schutzrechte verantwortlich ist 
noch diese bei Anwendung angemessener 
Sorgfalt zum Zeitpunkt der Lieferung hätte er-
kennen können. 

2. Die weiteren gesetzlichen Ansprüche von B&B 
aufgrund von Rechtsmängeln der gelieferten 
Waren bleiben unberührt. 

XI. Preise, Rechnungsstellung und Zahlun-
gen, pauschalierter Schadensersatz bei 
Kartellverstoß 

1. Der in der Bestellung angegebene Preis ist 
bindend. Nachträgliche Preiserhöhungen sind 
ausgeschlossen. Der Einzelpreis wird in der 
Bestellung netto ausgewiesen. Der Gesamt-
preis enthält nicht die gesetzliche Umsatz-
steuer.  

2. Für jede Bestellung ist eine separate Rech-
nung zu erstellen, auf der die Bestellnummer 
und Teilenummern ausgewiesen werden müs-
sen. Rechnungen, die diese Formvorschrift 
nicht erfüllen, sind nicht als fällig anzusehen 
und müssen durch den Lieferanten korrigiert 
werden. 

3. Zahlungen werden, sofern nichts Abweichen-
des vereinbart wird, wie folgt von B&B geleis-
tet: Entweder innerhalb von 14 Tagen mit Ab-
zug von 3% Skonto oder innerhalb von 60 Ta-
gen ohne Abzug, jeweils nach ordnungsgemä-
ßer Lieferung und nicht vor Erhalt der Rech-
nung.  

4. B&B stehen die Aufrechnungs- und Zurückbe-
haltungsrechte in gesetzlichem Umfang zu.  

5. Der Lieferant verpflichtet sich, nur Preise und 
Konditionen anzubieten, die keinem Kartell 
unterliegen. Unabhängig davon verpflichtet er 
sich, alle kartellrechtlichen Bestimmungen ein-
zuhalten. Hat der Lieferant Verkaufspreise 
oder sonstige Konditionen im Hinblick auf an 
B&B gelieferte Produkte mit einem Dritten ab-
gestimmt oder mit diesem diesbezüglich Ab-
sprachen getroffen oder diesbezüglich Ge-
biets- und Kundenaufteilungen vereinbart, ver-
pflichtet er sich zur Zahlung von pauschalier-
tem Schadensersatz in Höhe von 15% der 
Auftragssumme der an B&B im betroffenen 
Zeitraum gelieferten Produkte an B&B, es sei 
denn, dass ein Schaden in anderer Höhe 
nachgewiesen wird. Der Schadensersatzan-
spruch fällt nicht an, wenn die Verhaltens-
weise des Lieferanten nach dem Gesetz ge-
gen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) 
oder dem Recht der Europäischen Union 
(AEUV) zulässig ist oder wenn der Lieferant 
den Verstoß nicht zu vertreten hat.  

XII. Regulatorische Anforderungen 

1. Der Lieferant verpflichtet sich und sichert zu, 
dass weder er selbst noch eine natürliche oder 
juristische Person, die ihn rechtlich oder fak-
tisch kontrolliert, zum Zeitpunkt des Vertrags-
schlusses Wirtschaftssanktionen der EU oder 
der Bundesrepublik Deutschland unterfallen. 
Dies gilt auch für Wirtschaftssanktionen nach 
US-Recht, wenn und soweit diese mit den gel-
tenden Anti-Boykott-Vorschriften der EU und 
der Bundesrepublik Deutschland vereinbar 
sind. 

2. Der Lieferant hat die Pflicht, sämtliche für ihn 
im Zusammenhang mit der Lieferung gelten-
den regulatorischen Anforderungen zu befol-
gen. Er ist zudem verpflichtet, B&B von sämt-
lichen Ansprüchen Dritter freizustellen, die 
sich aus einem Verstoß gegen derartige Vor-
schriften ergeben, es sei denn, er kann nach-
weisen, dass er den Verstoß nicht zu vertreten 
hat. Darüber hinaus muss der Lieferant auf 
Anfrage von B&B alle erforderlichen Informati-
onen und Dokumente beschaffen und übermit-
teln, um sicherzustellen, dass B&B sämtlichen 
regulatorischen Anforderungen im Zusam-
menhang mit der Lieferung nachkommen 
kann. Die regulatorischen Vorgaben umfassen 
beispielsweise, jedoch nicht ausschließlich, 
folgende Regelungen: Produkthaftungsrecht, 
Umweltschutzrecht, Lieferkettensorgfalts-
pflichtengesetz, US-Konfliktmineraliengesetz, 
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Gefahrgutbestimmungen, EU-
Chemikalienverordnung (REACH), Verord-
nung 2002/95/EG zur Beschränkung der Ver-
wendung bestimmter gefährlicher Stoffe in 
Elektro- und Elektronikgeräten, Datenschutz-
recht sowie Regelungen zum Schutz von Ge-
schäftsgeheimnissen. 

XIII. Compliance und soziale Verantwortung 

1. Der Lieferant versichert, dass keinerlei direkte 
oder indirekte geschäftliche oder sonstige Ver-
bindungen zu Terroristen, terroristischen Ver-
einigungen oder anderen kriminellen oder ver-
fassungsfeindlichen Organisationen beste-
hen. 

2. Der Lieferant verpflichtet sich, die B&B „Be-
triebsordnung für Fremdfirmen“ anzuerkennen 
und einzuhalten, wenn er Lieferungen oder 
Leistungen in den Werken von B&B erfüllt. Bei 
Lieferungen und Leistungen, die zur Erfüllung 
bei Kunden von B&B beauftragt werden, sind 
die Arbeitssicherheitsbestimmungen von B&B 
und des Kunden von B&B zwingend einzuhal-
ten. 

3. Der Lieferant verpflichtet sich, die geltenden 
Mindestlohnbestimmungen einzuhalten. 

4. Der Lieferant ist dazu verpflichtet, seine Unter-
auftragnehmer schriftlich zur Einhaltung der 
geltenden Bestimmungen zur Arbeitssicher-
heit und zum gesetzlichen Mindestlohn zu ver-
pflichten. Auf Verlangen hat der Lieferant B&B 
oder einem berechtigten Dritten entspre-
chende Nachweise vorzulegen. Weiterhin 
stellt der Lieferant B&B von sämtlichen An-
sprüchen frei, die durch Verstöße gegen die 
gesetzlichen Mindestlohnbestimmungen sei-
tens des Lieferanten oder seiner Unterauftrag-
nehmer entstehen, wobei § 774 BGB unbe-
rührt bleibt. 

5. Die Parteien verpflichten sich, sämtliche not-
wendigen Maßnahmen zur Prävention von 
Korruption zu treffen, um sicherzustellen, dass 
insbesondere keine Bestechungen oder an-
dere Vorteile angeboten oder angenommen 
werden. Ein Verstoß gegen diese Integritäts-
klausel kann dazu führen, dass B&B aus wich-
tigen Gründen den Vertrag vorzeitig auflöst. 

XIV. Sonstiges 

1. Hat der Lieferant seinen Sitz in der EU bzw. im 
Europäischen Wirtschaftsraum oder in der 
Schweiz, gilt Folgendes: Ausschließlicher Ge-
richtsstand für alle Streitigkeiten aus und im 
Zusammenhang mit den unter Geltung dieser 
AEB zustande gekommenen Verträge ist am 
Geschäftssitz von B&B.  

2. Hat der Lieferant seinen Sitz dagegen außer-
halb von EU und Europäischem Wirtschafts-
raum und der Schweiz, ist das Schiedsgericht 
der Deutschen Institution für Schiedsgerichts-
barkeit e.V. (DIS) ausschließlich für alle Strei-
tigkeiten aus und im Zusammenhang mit den 
unter Geltung dieser AEB zustande gekom-
menen Verträge zuständig und entscheidet 
endgültig und unter Ausschluss des ordentli-
chen Rechtsweges. Schiedsort ist Münster. 
Verfahrenssprache ist Deutsch. Das Schieds-
gericht soll sich bei der Beweisaufnahme an 
den Üblichkeiten von Verfahren bei deutschen 
staatlichen Gerichten orientieren. Verfahrens-
grundsätze des common law, wie etwa insbe-
sondere zur Vorlage von Unterlagen (sog. 
document production) finden keine direkte 
oder entsprechende Anwendung. In entspre-
chender Anwendung von § 139 Abs. 1 S. 1 
und S. 2 ZPO wird das Schiedsgericht aus-
drücklich ermächtigt, das Sach- und Streitver-
hältnis, soweit erforderlich, mit den Parteien 
nach der tatsächlichen und rechtlichen Seite 
zu erörtern und Fragen zu stellen. Es soll da-
hin wirken, dass die Parteien sich rechtzeitig 
und vollständig über alle erheblichen Tatsa-
chen erklären, insbesondere ungenügende 
Angaben zu den geltend gemachten Tatsa-
chen ergänzen, die Beweismittel bezeichnen 
und die sachdienlichen Anträge stellen. Die 
Parteien ermächtigen das Schiedsgericht zu-
dem ausdrücklich, in jeder Phase des Verfah-
rens Vergleichsvorschläge zu unterbreiten. 
Soweit eine Partei der anderen Partei im Zu-
sammenhang mit dem Schiedsverfahren ggf. 
Rechtsanwaltskosten zu erstatten hat, sind 
diese auf die nach dem Rechtsanwaltsvergü-
tungsgesetz (RVG) abrechenbaren Kosten 
beschränkt. 

3. Erfüllungsort für die Zahlung ist am Sitz von 
B&B, für die Lieferung, Leistung und die Erfül-
lung von Gewährleistungsansprüchen der je-
weils vorgeschriebene Bestimmungsort. 
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4. Über alle geschäftlichen und betrieblichen 
Vorgänge, Einrichtungen und Geschäftsbezie-
hungen ist auch nach Beendigung der Zusam-
menarbeit Verschwiegenheit zu wahren. Ver-
letzt der Lieferant diese Pflicht in Bezug auf 
Geschäfts- oder Betriebsgeheimnisse, fällt 
eine Vertragsstrafe zugunsten von B&B an, es 
sei denn, der Lieferant hat diese nicht zu ver-
treten. Über die Höhe hat B&B nach billigem 
Ermessen unter Berücksichtigung aller Um-
stände des Einzelfalles zu entscheiden hat. 
Die Entscheidung über die Höhe ist gerichtlich 
voll überprüfbar. Die Vertragsstrafe ist auf et-
waige Schadenersatzansprüche anzurech-
nen.  

5. Der Lieferant wird B&B über Änderungen der 
Kontaktdaten unverzüglich informieren.  

6. Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutsch-
land unter Ausschluss des UN-
Übereinkommens über den Internationalen 
Warenkauf (CISG). 


